
der gegenseitige Warenumsatz im Jahre 1973 gegenüber dem Vorjahr um 
21 Prozent gesteigert wurde.

Beide Seiten gehen davon aus, dag die ständige Erweiterung und Vertiefung 
der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen der Deutschen Demokratischen Re
publik und der Volksrepublik Bulgarien, das rasche Wachstum ihres ökonomi
schen Potentials reale Voraussetzungen schaffen, um im Zeitraum 1976 bis 1980 
den gegenseitigen Warenaustausch in raschem Tempo zu entwickeln.

Der begonnene Konsumgüter- und Sortimentsaustausch zur besseren Ver
sorgung der Bevölkerung beider Länder wird erweitert.

Beide Seiten werden danach streben, den gegenseitigen Tourismus auch künf
tig zu erweitern. Das wird zum noch besseren Kennenlernen und zur weiteren 
Annäherung beider Brudervölker beitragen.

Der Vorsitzende des Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik 
und der Vorsitzende des Ministerrates der Volksrepublik Bulgarien Unterzeich
neten ein „Protokoll über Maßnahmen zur weiteren Vertiefung der wirtschaft
lichen und wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit zwischen der Deut
schen Demokratischen Republik und der Volksrepublik Bulgarien im Zeitraum 
1976 bis 1980 und in der weiteren Perspektive".

III

Die Partei- und Regierungsdelegationen der Deutschen Demokratischen Re
publik und der Volksrepublik Bulgarien erörterten eingehend aktuelle Fragen 
der internationalen Situation. Sie schätzten die traditionellen Begegnungen 
zwischen den Führern der kommunistischen und Arbeiterparteien sozialisti
scher Länder auf der Krim außerordentlich hoch ein. Diese Begegnungen sind 
von unschätzbarem Wert, um die Einheit und Geschlossenheit der sozialisti
schen Staatengemeinschaft weiter zu festigen und um die Politik unserer Par
teien beim Aufbau des Sozialismus und Kommunismus, im Kampf für einen 
dauerhaften Weltfrieden erfolgreich zu verwirklichen.

Die Delegationen bekräftigten erneut ihre feste Entschlossenheit, das unver
brüchliche Bündnis mit der Kommunistischen Partei der Sowjetunion und der 
Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und die brüderliche Freundschaft 
mit dem Sowjetvolk unablässig zu vertiefen sowie die Einheit und Geschlos
senheit der sozialistischen Staatengemeinschaft zu stärken.

Die Deutsche Demokratische Republik und die Volksrepublik Bulgarien 
werden auch künftig aktiv zur Verwirklichung der abgestimmten Politik der 
Staaten der sozialistischen Gemeinschaft und zur konsequenten Durchsetzung 
des Friedensprogramms des XXIV. Parteitages der Kommunistischen Partei 
der Sowjetunion beitragen.
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